
Protokoll über die Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Ratzeburg v. 08.02.10 
 
Anwesend: Frau Behrens 
  Herr Kindermann 
  Herr Mix 
  Herr Mohr 
  Herr Pleßen 
  Frau Seemann 
  Frau Struensee 
  Herr BV Feußner 
  Herr Rickert 
  Herr Hinz als Gast 
 
TOP 1:  Herr Mohr begrüßt die inzwischen eingetroffenen Herren Rickert und BV 
Feußner. Herr Rickert hatte sich zum Punkt der öffentlichen Toiletten am Bahnhof 
geäußert: Der Bahnhof gehört nicht der der Stadt, die Toiletten sind angemietet und 
dafür ist die Stadt zuständig. Eine Toilette war seit längerer Zeit geschlossen; die 
zweite wurde geschlossen mit dem Hinweis auf Vandalismus. Die Reparatur 
verzögerte sich, da die Beschaffung von Ersatzteilen länger als erwartet gedauert hat. 
Inzwischen sind beide Toiletten wieder benutzbar.  Die Tagesordnung wird wie 
angezeigt genehmigt. 
 
TOP 2: Das Protokoll wird ohne Änderungswünsche angenommen. 
 
TOP 3: Die Äußerungen von Herrn Hinz (in der vorangegangenen 
Bürgerfragestunde) sind auf eine deutliche Distanzierung der anwesenden Mitglieder 
gestoßen. Insbesondere die Meinung über Mauscheleien bei der letzten Wahl. Herr 
Rickert nahm selbst seitens des Wahlausschusses teil mit Herrn Sahms als 
stellvertretender Bürgermeister.  
 
Der Termin für die Neuwahl steht fest: 21. April 2010. 
 
Es wird ein Pressegespräch auf Einladung des Bürgermeisters mit LN und 
Marktzeitung vorgeschlagen. Herr Sauer möge im Internet auf die Seniorenbeiratswahl 
hinweisen. Herr Feußner schlägt vor, Plakate drucken zu lassen und an den 
verschiedensten Stellen (z.B. SWR und Seniorenheime) zum Aushang zu bringen. Am 
30.03.2010 soll das Wochenmarkt-Gespräch unter Teilnahme möglichst aller Mitglieder 
von 9 bis 12 Uhr stattfinden. 
 
TOP 4: Am 28.04.10 trifft sich der Landesseniorenbeirat in den Bürgerstuben in 
Brockstedt (bei Neumünster). Herr Kindermann nimmt für den Kreisseniorenbeirat teil. 
Für den Seniorenbeirat der Stadt Ratzeburg wird Herr Globig entsandt. 
 
Zum Thema Toiletten am Markt teilt Herr Mohr mit, dass Herr Oldenburg als Besitzer 
der Alten Wache generell die Sanierung der vorhandenen WC-Anlagen unterstützt und 
nichts gegen die Behinderten-Toiletten-Errichtung im Erdgeschoss hat (jetzt Stellplatz 
für ein PKW).  
 
Neugestaltung des Bahngeländes am Gleis 22: Herr Mohr wird in der Bauausschuss-
Sitzung am gleichen Tage die Vorschläge des Seniorenbeirates vortragen: Das 
Gelände hinter den Gleisen ist keine Visitenkarte Ratzeburgs und muss landschaftlich 
gestaltet werden. Wünschenswert wäre die Schaffung von Parkplätzen auf dieser 
Seite. Die problemlose Erreichbarkeit für Fußgänger und Taxen zum Gleis 22 muss 
gewährleistet werden. 
 



Der Kreisseniorenbeirat teilt mit, dass KSK Gelder zum Thema „Bewegung für alle“ in 
Verbindung mit der AOK zur Verfügung stellt (25.000,00 € als Gesamtssumme). Auch 
die Bürgerstiftung wäre bereit, Gelder freizugeben und ruft dazu auf, sich 
ehrenamtlich zu betätigen. 
 
Es wird nochmals auf die Information zur Seniorenbeiratswahl hingewiesen. Herr 
Feußner weist auf den Artikel in der Hauszeitung des SWR hin, in welchem Herr Mohr 
über unsere Arbeit berichtet.  
 
Frau Struensee wird in der nächsten Ausgabe ebenfalls für eine gute Wahlbeteiligung 
werben. 
 
Nächster Termin: 08.03.2010.                                     Ende der Sitzung um 16 Uhr 20. 
 
 
gez. K.- J. Mohr                               gez. R. Struensee 


